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Bericht der Stadtverordneten Versammlung
Sitzung vom 3 November er

Schluß
6 Referent Herr Meier Zur Deckung der bis jetzt

entstandenen Ausgaben für Hülfsarbeiter Druckkosten
KopiaUen c sowie zur Errichtung ver nach dem Reichs
gesetz vom 15 Juni 1883 unerläßlichen Gemeinde Kranken
versicherung beantragte der Magistrat 2000 vorbehalt
lich der Rechnungslegung für das laufende Rechuungsjahr
zur Disposition stellen zu wollen

Diesem Antrag gab die Versammlung auf Empfeh
lung des Referenten sowohl wie des Korreferenten Herrn
Herzfeld ohne Weiteres statt

Ferner beantragte der Magistrat die Versammlung
möchte um einem Verlangen des Herrn Regierungspräsi
denten zu genügen noch besonders aussprechen daß die
Umwandlung der im Prolokolle der gemischten Kommission
vom 16 Oktober sud 1 16 und 23 24 ausgeführten
bereits bestehenden Kranken und Sterbekassen in Orts
krankenkassen ferner die Bildung der neuen Ortskranken
kasse sud II 33 und alle weiteren neuen Oriskrankenkassen
soweit eine solche Bildung sich empfehlen und gelingen sollte
seitens der Versammlung ausdrücklich genehmigt werde

Da die Versammlung bereits unterm 16 /23 Juni cr
der ausgesprochenen Absicht des Magistrates im Sinne des
Gesetzes und im Interesse der städtischen Finanzen von
der Bildung selbstnändiger Ortstrankenkassen einen mög
lichst umfassenden Gebrauch zu machen zugestimmt hatte
so hielt der Referent eine nochmalige Erklärung und Be
schlußfassung für nicht thunlich und bat diesen Magistrats
Antrag abzulehnen was auch schließlich geschah obwohl
namentlich Herr Stadtrath Jordan recht warm für den
selben eintrat

Hierauf wurde die Sitzung um 6 Uhr geschlossen

Handelskammer
Nachträge zum alphabetisch geordneten Stations

tarif von Halle
I Nachtrag XII zum Gütertarif für den Lokal und

direkten Verkehr zwischen den Stationen des Eisenbahn Di
rektionsbezirks Erfurt und der Gotha Ohrdrufer Eisenbahn
sowie der Nordhausen Erfurter Saal Weimar Geraer
Werra Eisenbahn mit Einschluß von Wernshausen Schmab
kalden Eisenberg Krossmer Friedrichrodaer Ilmenau Groß
breitenbacher Rtlhlaer und Hohenebra Ebeleber Eisenbahn
giltig vom 1 November 1884 ab

Enthaltend Ausnahmetarifsätze
a für die Beförderung von Getreide im Verkehre

zwischen Moabit und Brehna Delitzsch Halle
Hohenthurm Landsberg zc

d für die Beförderung von Steinen ab Station
Jeßnitz nach Brehna Delitzsch Landsberg ic

II Nachtrag XI zum Gütertarif für den Lokal und
direkten Verkehr zwischen den Stationen des Eisenbahn Di
rektionsbezirks Erfurt und der Gotha Ohrdrufer Eisenbahn
sowie der Nordhausen Erfurter Saal Weimar Geraer
Werra Eisenbahn mit Einschluß von Wernshausen Schmal
kalden Eisenberg Krossener Friedrichrodaer Ilmenau Groß
breitenbacher Ruhlaer und Hohenebra Ebeleber Eisenbahn
giltig vom 1 Oktober 1884 ab

Enthaltend
Neue bezw anderweite Entfernungen und Tarifsätze

zwischen den Berliner Bahnhöfen und Ringbahn
stütionen und den Stationen Halle Hohenthurm
Landsberg zc

III Nachtrag VIII zum Galizifch Norddeutfchen Getreide

tarif giltig vom 1 November 1884 ab
Enthaltend

Ausnahmetarifsätze sür Getreide und Kleie zc im
Verkehre ab Tarnopol transit nach Halle Eilen
burg Delitzsch c

Locales
Halle 5 November

fDie Baukommission ertheilte in ihrer gestrigen
Sitzung sür Herstellung eines Thonroh kanals in der L s
singstraße Herrn Schachtmeister George und sür Herrich
tung von vier Jsolirzellen im südlichen Flügel des Hospitals
Herrn Maurermeister Ho ff mann den Zuschlag

Jm ersten kommunalen Bezirksverei n
welcher gestern Abend im Kronprinzen eine Versamm
lung abhielt referirte zunächst Herr Stadtverordneter
Sachs über den Verwaltungsbericht der Stadt Halle
Bei dem Vermögensnachweise wurde die Taxe der Thürme
etwas für zu hoch befunden da doch nicht das was diese
Thürme zu erbauen gekostet haben als Werth angenom
men werden sondern nur der wirklich realisirbare Werth
eingesetzt werden könnte Bezüglich des Gebäudes der
Knabenbürgecschule wurde entgegen der sonst geäußerten
Ansicht daß dasselbe verkauft werden sollte die Meinung
ausgesprochen daß es doch wohl der ernstlichen Erwägung
werth wäre ob nicht die Stadt besser selbst das Grundstück
in ihrem Nutzen verwerthen könnte Einigermaßen Ver
wunderung hat es erregt daß nach Fertigstellung des Rath
hausgiebels an der Leipzigerstraßen Ecke das Gerüste weg
genommen worden ist ohne den Abputz der unteren Wanv
flächen zu erneuern Auf die von Adjazenten der kleinen
Steinstraße geäußerten Klagen daß der Ausbau derselben
so sehr in die Länge gezogen worden weil das nöthige
Material nicht vorhanden gewesen sei wurde der Wunsch
ausgesprochen daß künftig solche Verzögerungen nicht wieder
vorkommen möchten da das Stadtbauamt doch schon fast
ein Jahr vorher wisse wieviel Material nach dem Etat
gebraucht werden würde Ferner wurde geäußert daß eine
einfache Mauer wohl eine bessere Einfriedigung der höhe
ren Töchterschule an der Promenade gewesen wäre als das
Holzthor gegen dessen technische Anfertigung im Uebrigen
nichts einzuwenden sei Den Schluß der Besprechungen

bildeten die Theater und Musikverhältnisse unserer Stadt
Der angekündigte Vortrag über Händels Leben und Wirken
wurde auf die nächste Sitzung verschoben welche Ende dieses
Monats stattfinden wird

sDie Handelskammer theilt uns folgende Zu
schrift des hiesigen königl Hauptfteueramts mit

Nach dem Reskripte des Herrn Finanzministers Excel
lenz vom 23 d Mts können auf Antrag unter steuerlichem
Mitverschluß stehende Privatniederlagen zur Lagerung in
ländischen Zuckers mit dem Ansprüche auf Abgaben Ver
gütung unter der Maßgabe zugestanden werden daß bei
der Zurücknahme des Zuckers vom Lager in den freien
Verkehr des Zollgebiets der tarifmäßige Eingangszoll u
entrichten ist und sollen solche Niederlagen auch an den
Orten gestattet werden an denen sich eine Zoll und Steuer
Stelle nicht befindet sofern die Betheiligten sich zur Ueber
nahme der sür die Verwaltung entstehenden besonderen
Kosten bereit erklären

Die letzteren bestehen in den Mehraufwendungen an
Beamtenkräften welche der Staatskasse aus der Beaufsich
tigung der Privatläger an solchen Orten wo sich keine mit
zwei Beamten besetzte Steuerstelle befindet sowie durch die
Zuckerabfertigungen zu und von den Lägern daselbst erwachsen
Außerdem liegt den Interessenten ob neben der Gestellung
der einen sichernden amtlichen Verschluß gewährenden Lager
räume für die nöthigen Abfertigungsräume und deren Aus
stattung mit dem erforderlichen Mobiliar sowie für die
Aufstellung der Verwiegnngsvorrichtungen Sorge zu tragen
Etwaige Anträge auf Bewilligung von Privattransttlägern
sind bei dem königl Hauptsteueramte zu stellen

sDer Thüringisch Sächsische Geschichts
und Alterthumsverein hielt gestern Abend auf dem

Jägerberge seine erste Sitzung im laufenden Wintersemester
ab Der Vorsitzende Herr Prof I r Dümmler machte be
kannt daß von den Baudenkmälern wieder zwei Hefte vorlägen
welche besonderes Interesse beanspruchten da sie die Baudenk

mäler Halle s enthielten Die Neujahrsblätter werden eine
Abhandlung des Herrn Prof Dr Nasemann über das Bad
Lauchstädt bringen Hieraus sprach Herr Oberprediger Saran
über den Entwurf einer Halle schen Kirchenordnung welcher
vom Rathe der Stadt Halle 1677 angefertigt aber durch
den Widerstand der Acht Männer von St Ulrich und Moritz
nicht persect werden konnte So kam es daß bei dem Ueber
gang des Herzogthums Magdeburg an Brandenburg Halle
in Bezug auf die Kirchenordnung alle Sonderrechte verlor
der große Kurfürst erließ eine Kirchenordnung welche seit
dem bis in unsere Zeit hin geblieben ist und sich gut be
währt hat Besonders hervorgehoben wurde vom Vortragen
den daß von jener Zeit an die Geistlichen in der Vokation
nicht mehr auf die Konkordienformel verpflichtet wurden
Dies gab Herrn Professor Dr Opel Anlaß zu der Bemer
kung daß die Lehrer der städtischen Schulen noch bis in den
Anfang unseres Jahrhunderts hinein bei ihrer Anstellung die
Konkordienformel haben unterschreiben müssen wie aus den
auf dem Rathhause befindlichen Urkunden zu ersehen sei
Die bei dem oben angeführten Entwürfe erwähnten Acht
Männer bedeuten etwa dasselbe wie der Gemeinde Kirchenrath
und waren schon vor der Reformation vorhanden denn in
einem in der Marienbibliothek noch vorhandenen Kirchenbuche

der alten Gertrudenkirche sind ebenfalls diese Acht Männer
verzeichnet

Herr Bibliothekar vr Perlbach sprach hierauf über
den Domprobst Otto von Magdeburg und theilte seine Ansicht
über die Herkunft desselben in einer scharfsinnigen Kombina
tion mit Danach wäre jener Otto identisch mit Dipolt von
Mähren und ein Neffe des Herzogs Heinrich I von Schlesien
Herr Professor I r Schum berichtete über ein Schriftchen
eines Vereinsmitgliedes des Herrn Geometer Emil Obst in
Bitterfeld welches derselbe aus Anlaß des 350jährigen Jubi
läums der dortigen Schützengilde herausgegeben hat und
welches einen Einblick gewährt in das Leben und Treiben
jener Zeiten vom 17 Jahrhundert an Zuletzt wies noch
Herr Professor vr Hertzberg darauf hin daß das von
Jakobs verfaßte Buch Geschichte der in der Provinz Sachsen
vereinigten Gebiete nunmehr vollständig vorliege und empfahl
dasselbe recht angelegentlich da es auf sorgfältigem Quellen
studium beruhe und sehr geschickt in der Form abgefaßt sei

sJm Int erims Teaterj wird wie wir bereits
angekündigt heute Abend ein ganz besonderer Genuß geboten
werden indem die Violin Virtuosin Frl Arma Senkrah
welcher ein sehr guter Ruf vorausgeht Proben ihrer hohen
Kunstfertigkeit ablegen wird Wir machen das Publikum
deshalb auf die heutige Theater Vorstellung noch ganz be
sonders aufmerksam

5 sUnfug j Der erst vor Kurzem von hier ausge
wiesene Kesselschmied Gustav Röhrig aus Leipzig besuchte
am Sonntag in angetrunkenem Zustande während des Vor
mittags Gottesdienstes die Marktkirche Sein auffälliges und
ungezogenes Betragen störte den Gottesdienst und mußte er
infolgedessen aus der Kirche entfernt und der Polizeiwache
überwiesen werden

Der angebliche Lehrer Lausitz der kürzlich
in der Gräsenhainichener Gegend sein Unwesen trieb indem
er die dortigen Lehrer heimsuchte und sie um eine Unter
stützung anging dabei auch die Gastwirthe um die gemachte
Zeche prellte war vorgestern in Trotha und gelang es ihm
auch dem dortigen Lehrer und den Lehrerinnen Geldbeträge
abzuschwindeln

sSchlägerei In dem benachbarten Dorfe Groß
Kugel kam es am Sonntag Abend bei Gelegenheit der
Kirmeß zu einer blutigen Schlägerei Bier Knechte aus
Beuditz die bis aus einen ermittelt sind fingen auf der
Dorfstraße mit anderen Personen Streit an der bald in
Thätlichkeiten ausartete Der hinzugekommene und Ruhe
bietende Nachtwächter Winter erhielt von einem der Ruhe
störer einen Stich in den Arm und in das Genick dessen
ihm zu Hülfe eilender Sohn einen Stich in den Arm und

eine andere Person einen Stich in die Schulter Die Ge
troffenen mußten sich sofort in ärztliche Behandlung be
geben Anzeige ist erstattet und werden die Messerhelden
einer harten Bestrafung sicher nicht entgehen

Lieblich duftende Knackwürste gestohlen
Gestern gegen Abend passirte einem hiesigen Gastwirth ge
legentlich der Abhaltung eines Schlachtefestes das Mißgeschick
bestohlen zu werden und zwar hatten sich der oder die Diebe
erdreistet sich über des Gastwirths Lieblingsspeise über die
Knackwürste herzumachen Nicht weniger als 10 große lieb
lich duftende Würste iin Werthe von ungefähr 15 hatten
sich diese Vielfraße durch ein nach dem acker durchfüh
rendes Fenster zu eigen gemacht Sämmtliche Gäste mit
Knitteln und spitzen bewaffnet machten sich hinterdrein
um den Feinschmeckern die Würste wieder abzujagen aber
leider ohne allen Erfolg

sAuf der sogen Alten Hütte bei Dalenaj
wurde am Sonntag früh 4 Uhr ein Einbruch verübt an
dem sich mehrere Personen betheiligt haben müssen wenig
stens lassen die Umstände darauf schließen Eine Frau
welche mit einem alten Arbeiter das erwähnte Grundstück
allein bewohnt hörte das Geräusch merkte Unrath und
begab sich eilends durch eine Hinterthür nach Dalena um
Hülfe zu holen Diese wurde ihr in einem Schäfer mit
seinem Hunde zu Theil Die Diebe waren aber inzwischen
ausgerückt doch gelang es dem Schäfer einen der Burschen
durch seinen Hund im Felde zu stellen und festzunehmen
Derselbe Namens Louis Reicharvt Knecht aus Bob
bau in Anhalt führte u A goldene Uhr und Kette sowie
60 bei sich die er mittelst Einbruchs erlangt hatte
Er wurde dem Amtsoorsteher zur weiteren Veranlassung
zugeführt

Standesamt Halle Meldung vom 4 November
Aufgeboten

Der Schmied Ernst Friedrich Wilhelm Marienthal
Thüringerstraße 2 und Friederike Henriette Marie Seide
mann Blücherstraße 5 Der Steinmetz Hermann Carl
Edel gen Weber und Hulda Bertha Lina Schwarzkopf
Graseweg 17 Der Schuhmacher Johann Adolf Benn
dorf und Hedwig Clara Espig Langestraße 30 Der
Kaufmann Wilhelm Gottlob Evuard Schmidt Halle und
Anna Auguste Hild Dillenburg

Geboren
Dem Handarbeiter Ernst Galinske gr Rittergasse 4

eine T Anna Marie Dem Handelsmann Carl Kötz
Magdeburgerstraße 22 eine T Caroline Amalie Elsa
Dem Eisenbreher Friedrich Lenk Graseweg IS eine T
Alma Hedwig Dem Kohlenhändler Friedrich Fister
Brunoswarte 10b eine T Johanne Frieda Dem
Schneider Emil Bley Spitze 9 ein S Otto Max
Dem Handarbeiter Gustav Wirth Beesenerstraße 2 ein
S Friedrich Max Dem Diener Robert Niemann
Hallgasse 4 eine T Jda Martha Dem Hausdiener
Otto Bräutigam kl Sandberg 15 eine T Gertruo
Anna Dem Kutscher Wilhelm Enderlein Merseburger
straße 9a ein S Friedrich Wilhelm Dem Bäcker
meister Friedrich Otto Zille Ludwigstraße 10 ein S
Hermann Otto Dem Former Theodor Lippke Merse
burgerstraße 12 ein S Gustav Otto Dem Steinsetz
meister Carl Reinitz kl Ulrichstraße 6 eine T Helene

Gestorben
Der Schuhmacher Ernst Max Berger 17 I 11 M

13 T Klinik Des Fabrikarbeiter Otto Miedlig T
7 Tage Blücherstraße 9

Standesamt Trotha
Eheschließung Am 4 November der Gastwirth

Albert Krause Dessau und Auguste Wiese Trotha
Geboren Am 22 Oktober dem Arbeiter August

May ein S Trotha Am 26 dem Zimmermann Lud
wig Kutscher eine T Trotha Am 27 dem Bleilöther
Hermann Vogel ein S Trotha Dem Bergmann Karl
Gründler eine T Seeben Am 28 dem Arbeiter Frie
drich Meinhardl ein S Trotha Am 30 dem Arbeiter
Eduard Stroh Zwillinge S und T Trotha Am 31
dem Hufschmied Albert Sachse eine T Seeben

Gestorben Am 24 Oktober der Arbeiter Rudolf
Brechmacher 52 I Schwindsucht Trotha

Städtische Sparkasse zn Halle a/S
Abschluß ult Oktober 1884

1884 1883Einzahlungen im Oktober
416272,91 in 3147 Nr 487322,55 in 3123 Nr

Rückzahlungen im Oktober
274241,33 in 1371 Nr 306878,63 in 1317 Nr

Gesammt Umsatz im Oktober
690514,24 in 4518 Nr 794201,18 in 4440 Nr

Einzahlungen bis ult Oktober
3363554,50 in 28852 Nr 3185021,48 in 25028 Nr

Rückzahlungen bis ult Oktober
2777955,73 in 13977 Nr 2498689 74 in 12455 Nr

Gesamtumsatz bis ult Oktober
6141510,23 in 42829 Nr 5683711,22 in 37483 Nr

Das Guthaben der Interessenten beträgt ult Oktober 1884
aus 19191 Conten 7 627143,47

Pfennig Sparkasse
Verkaufte Sparmarken s 10 H im Oktober 3900 Stück

bis ult Oktbr 36400
In Zahlung genommene Sparkarten a 1 im Okt 405 Stück

bis ult Okt 3473
Bericht des Vörienvereius zu Halle a/T

am 4 November i884
Preise bei Posten aus erster oaud mit Ausschluß der Courtage

Wei cn 1000 KZ mittlerer 142 150 M besserer 150
159 M Roggen 1000 KZ 144 152 M Gerste 1000 kx Futter
130 140 M Laub 140 155 M feine Chevalier 160 172 M
Gerstenmal 100 26,50 23,00 M Haser 1000 135 141 M
Viktoria Erbsen 1000 KZ 130 200 M Bohnen weiße 100 IiA



20 21M Linsen 1001 s 13 24 M Kümmel 100 KZ 53 60 M
Mohn blauer 33,00 39,00 M Stärke 100 KZ 35 50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco Kartoffel 45,75 M
Rüben 44,75 M Rüböl 100 KZ S1 M Solaröl 100 KZ 0,825/30
17,50 18 M Malzleime 100 kx dunkle S 50 M helle 10 11M
Kuttermehl 100 Kx 14 M Kleie Roggen 100 Kx 10,50 10,75 M
Wctzengrieskleie 10,25 10,50 M Oelkucheu 100 hiestge 14 M
fremde 13 Mi

Strafkammer Sitzung vom 3 November
Der Arbeiter Franz Rauch fuß in Bitterseld wurde vom dor

tigen Schöffengericht am 16 September wegen körperlicher Mißhand
lung des Maurers Schulze durch Schlagen mit einem in ein Tuch
eingebundenen Steine aus den Kopf zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt hatte Berufung eingelegt welche entsprechend dem Antrage
der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Das Schöffengericht zu Eisleben verurtheilte den Dachdecker
Emil Weinrich in Eisleben am 18 Februar cr wegen Betrugs
zu 1 Woche Gefängniß Die von ihm eingelegte Berufung wurde
nach Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen

Die schon zweimal wegen Diebstahls vorbestrafte verehelichte
Arbeiterin Werge Christiane Amalie Friederile geb Mente von
hier war geständig im August aus dem Geschäft von Jänisch und
Sohn Hierselbst ein Stück Bettzeug entwendet zu haben während
eine andere mit ihr im Laden erschienene Frau Waare behandelte
Bei einer in Folge dieses Diebstahls bei der Werge vorgenommenen
Haussuchung fanden sich eine Tischdecke ein rothes Inlett und
Wollstoff vor welches Zeug wie dieselbe eingestand beim Kaufmann
Lewin resp Rothenburg gestohlen war Ferner gab die Werge zu
aus dem Geschäft des Schuhmachers Oehlschläger wo sie Kinderschuhe
kaufte ein Paar Lederstiefeln entwendet zu haben Auch hatte sie
den Versuch gemacht die Oehlschläger sche Ladenkasse zu bestehlen
indem sie den unverschlossenen Ladenkasten aufschob und hineingriff

was rechtzeitig bemerkt wurde woraus sie auf Vorhalt das Geld
zurückwarf Obige Gegenstände haben die Gestohlenen zurückerhalten
Die Staatsanwaltschaft beantragte Bestrafung mit 6 Monaten Ge
sängniß Der Gerichtshof erkannte dem entsprechend und außerdem
aus 2 Jahre Ehrenverlust

Der Arbeiter frühere Bäckermeister Friedrich August John
von hier mehrfach wegen Diebstahls vorbestraft war beschuldigt im
Juli d I 8 Stück leere Mehlsäcke aus der Laden resp Backstube
des Bäckermeisters und Conditor Friedrich in der Wittekindstraße
entwendet zu haben Bestrafung mit 6 Monaten Gefängniß bean
tragte die Staatsanwaltschaft aus 4 Monate Gesängniß und 2 Jahr
Ehrenverlust erkannte das Gericht

Der Sattlermeister Heinrich Schlüter aus Eutzsch wegen
Diebstahls an Holz durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Grafen
hainchen vom 20 August zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt hatte
Berufung eingelegt deren Verwerfung seitens der Staatsanwaltschaft
beantragt wurde Das Gericht erkannte auf Freisprechung

Der der Beleidigung eines Mitgliedes des landesherrlichen
Hauses angeklagte Schullehrer Theodor Ludols Klauke in Cönnern
wurde zu 2 Monaten Festung verurtheilt

Der wegen Beilegung eines falschen Namens vorbestrafte Agent
Carl Friedrich Pabst aus Delitzfch der wiederholten Unterschlagung
von Geldern welche er sür durch ihn vermittelte Geschäfte einge
nommen hatte angeklagt wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft
zu 1 Jahr 6 Monaten Gesängniß verurtheilt

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 3 November In der verflossenen Nacht hat

sich in dem Nachbarorte Lösnig ein trauriger Vorfall er
eignet In dem dortigen Gasthofe war der Sergeant Rentzsch
vom 106 Infanterieregiment mit einem ehemaligen Tambour
Namens Busch in Streit gerathen schließlich floh der letztere
aus dem Gasthofe und eilte davon Rentzsch aber verfolgte
den Busch und plötzlich blieb dieser auf der Straße stehen
Im nächsten Augenblicke stürzte der Sergeant dem im raschen
Anlauf die Spitze des Busch fchen Regenschirmes durch das
linke Auge bis ins Gehirn gedrungen war todt zusammen
Busch wurde noch in derselben Nacht verhaftet

Dieser Tage fochten in Altenburg Abends zwei
arme Reisende Ein dortiger Bürger schenkte ihnen je eine
kleine Münze Nach kurzer Zeit brachten die Beschenkten
das Geld zurück mit dem Bemerken der Geber müsse sich
geirrt haben es waren zwei Zehnmarkstücke welche der Herr
in der Dunkelheit für Nickelstücke angesehen hatte Die ehr
lichen armen Reisenden deren es erfreulicher Weise noch
giebt wurden darauf reich beschenkt entlassen

Apolda 2 November Unsere Fabrikverhältnisse
erfreuen sich obgleich die Saison schon weit vorgerückt ist
noch eines recht lebhaften Verkehrs während andere Jahre
um diese Zeit die Ordres alle ausgeführt waren treffen
heute immer noch neue Kommisstonen ein In der Zeit
in welcher in den französischen Häfen die Cholera herrschte
wurden viele für Spanien bestimmte Sendungen annullirt
und es trat damals eine nicht unerhebliche Stockung ein
denn der Export nach Spanien ist in den letzten Jahren
recht bedeutend gewesen Mit der Abnahme der Cholera
vermehrte sich auch die Nachfrage wieder und jetzt scheint
sich die damalige Stockung wieder auszugleichen denn in
den meisten Fabriken und Werkstätten wird bis ties in die
Nacht hinein gearbeitet

Aus Strehlen wird berichtet Ansang dieses
Jahres unterschlug in dem eine Meile von hier liegenden
Orte Prauß der Postagent Stolzenberg über 2000 amt
liche Gelder Derselbe wurde vom Schwurgericht zu Schweid
nitz zu l /z Jahren Gefängniß verurtheilt

Gandersheim 2 November Zur allgemeinen
Freude und Befriedigung der hiesigen Einwohner machte
ein großer Theil der hiesigen Schlachter bekannt daß das
Schweinefleisch pro Kilo fortan nur 50 Pfennige die
frische Wurst aber nur 70 Pfennige kosten solle

Herzberg a H Beim Abfahren des um 2 Uhr
von Northeim hier eintreffe den Zuges aus dem hiesigen
Bahnhof wurde am Sonnabend ein Schaffner aus Pader
born der Name ist noch nicht bekannt von den Rädern
eines Wagens gefaßt und buchstäblich zerrissen wobei der
Tod sofort eingetreten ist

Arnstadt Von Dietendorf wird ein entsetzlicher Vor
fall berichtet Ein Bahnarbeiter hatte sich am Freitag Abend
ohne Jemanden zuvor zu fragen oder Kenntniß zu geben
ein warmes Nachtquartier in einem nahe des Bahnhofs ge
legenen Feldziegelei Ofen ausgesucht Am Sonnabend früh
wurde der Ofen in üblicher Weife geheizt und Mittag fand
man darin die verkohlte Leiche des Bahnarbeiters

Eschwege 2 November In der Nacht zum Sonn
abend haben anscheinend mehrere Diebe das Schaufenster
des Uhrmachers Bräutigam erbrochen und daraus sämmt
liche goldene und silberne Uhren c im Werthe von meh
reren taufend Mark gestohlen Die Recherchen sind in vol
lem Gange doch ist es bis jetzt noch nicht gelungen die
AHäter zu ermitteln

Gewinn Liste
der 2 Klasse 171 köni gl preuß Klassen Lotterie

1 Tag 4 November 1384
Ohne Gewähr

Die Nummern bei denen nichts bemerkt sind mit dem niedrigsten
Gewinne von 105 Mark gezogen

26 50 59 61 140 201 91 310 28 43 69 120 440
500 4 33 54 61 675 728 120 34 72 807 80 938 1148 50
52 53 55 61 66 235 89 367 93 459 531 51 62 603 43
53 64 738 825 96 902 31 47 120 60 38 90 2031 105
243 309 447 52 583 650 712 IM 17 18 21 56 346
915 300 39 3192 203 19 25 309 73 496 532 600 40 87
120 603 33 52 733 120 300 73 85 920 46 78 97 120

4062 91 107 14 16 35 39 242 77 84 313 34 419 50 73
512 621 63 98 705 51 825 27 120 55 63 69 939 65
5155 77 232 57 66 33 301 30 53 66 67 72 412 120 43 65
78 120 92 518 120 23 638 120 46 120 85 732 82t
33 37 92 120 909 26 55 73 99 221 38 310 46 60 426
30 44 120 62 560 71 693 731 859 975 7003 27 49 69
92 119 69 209 37 43 130 91 92 319 37 73 420 120 25
120 75 670 99 703 14 46 180 8036 116 88 91 120

263 96 370 448 536 56 605 59 69 753 120 59 63 843
78 942 47 76 9000 30 31 398 403 24 44 698 709 33
846 120 48 63 78 901 8 71 85

10037 80 189 213 22 72 82 150 351 428 57 150
64 655 67 80 704 16 850 88 92 961 80 99 11014 120
41 46 80 163 231 382 407 14 76 89 525 28 130 42 62
63 676 78 79 740 55 81 120 86 344 120 931 12000
62 12122 67 92 244 80 89 331 66 406 16 18 77 86 536
68 624 47 796 870 13027 41 103 54 67 130 76 91 200
335 445 54 99 120 660 732 35 42 79 303 120 18 43 46
932 14006 26 106 9 37 274 338 57 71 400 40 52 56 120
543 150 628 99 758 915 44 60 6000 15003 46 94 370
85 92 403 21 60 72 605 53 716 85 848 95 1K063 250
332 33 120 59 87 476 86 604 62 94 718 68 130 74 81
85 120 841 910 120 17 120 26 55 65 17022 78 150
150 54 120 206 150 43 72 93 308 24 25 96 411 31 32
34 75 81 546 54 89 95 654 90 727 36 53 76 90 816 36 59
72 18031 55 79 99 100 39 439 58 67 150 S84 642 78
742 44 813 43 51 52 66 19009 41 95 205 428 512 26 44
73 731 867 71 78 925 27 39

20101 18 72 301 4 38 427 505 12 24 56 747 67 34
812 54 907 120 17 34 63 73 96 21019 20 95 112 120 40
48 59 214 310 120 45 65 94 448 63 99 502 6 120 27
39 601 19 120 34 46 73 76 713 807 8 14 19 53 62 916
51 58 87 95 300 22077 94 122 25 32 73 92 244 327
656 704 120 831 49 79 23001 14 39 43 120 62 69 79
188 238 40 42 84 91 489 515 26 654 120 706 45 842
62 91b 87 95 24031 75 117 24 58 89 210 40 464 599
640 745 75 ij3 85 86 180 821 50 981 25028 51 63 81
153 120 56 209 12 46 1S0 48 52 73 84 302 32 53 73
483 501 120 91 696 756 75 802 51 80 94 26002 6 12
56 61 104 12 120 30 87 214 20 39 43 67 402 120 6 58
240 531 77 636 38 59 72 76 79 704 43 861 27014 18
39 40 71 79 86 145 55 62 76 340 403 53 501 18 44 625
33 53 973 120 75 28064 74 172 284 327 37 38 99 405
45 46 518 24 37 120 95 700 41 90 856 65 73 120 917
29056 129 71 34 213 16 120 25 43 53 73 302 24 52 71
98 436 34 91 546 66 81 611 769 863 80 916 53 63
69 91

30060 81 170 200 63 81 120 88 356 401 4 7 120 55
591 13 81 684 785 829 972 79 31009 8S 90 121 63 81
207 69 374 240 445 77 583 620 770 939 32162 245
83 344 433 606 13 76 734 65 817 59 79 908 55 33001
4 31 120 75 110 204 335 35 120 429 45 541 57 64 69
680 94 726 98 800 13 42 907 65 34014 65 128 86 210
16 21 44 60 94 371 91 400 23 41 59 68 528 706 883
918 71 35135 223 34 49 71 86 407 39 500 34 73 601 28
79 91 706 9 848 67 36029 39 53 161 72 78 205 13 18
75 78 353 92 420 36 88 565 664 120 70 709 62 63 120
899 917 37012 14 79 118 120 33 43 210 31 120 374
406 21 607 26 44 62 73 83 89 120 710 13 120 18 49
824 36 54 78 33104 53 239 332 120 55 425 34 41 654
765 92 317 59 962 91 39014 120 25 34 91 11493 280
309 120 15 77 559 622 709 43 70 833 38 910 14 80

40022 51 126 28 35 47 86 120 92 120 230 72 120
342 400 520 120 27 47 616 150 90 750 830 59 994
41026 59 207 13 21 76 120 304 19 45 428 33 42 75 35
500 120 17 40 614 34 743 67 806 71 906 21 150
42047 71 305 13 35 36 491 514 75 616 65 150 75 180
86 93 99 120 713 120 25 805 46 43194 248 99 307
85 425 38 520 48 83 627 71 150 734 303 952 180
85 44006 74 154 203 45 87 421 36 515 22 39 72 91
626 707 65 68 809 13 25 32 50 45121 53 90 231 360
493 602 240 36 40 46 58 120 74 90 99 705 930 46030
113 77 300 51 431 562 82 619 52 63 788 826 51 70
120 47042 64 95 131 53 59 77 90 91 240 321 120 92

93 447 67 542 83 644 712 857 66 120 929 43086
158 73 234 81 84 330 90 426 51 95 503 16 55 30 614
770 150 73 76 120 851 98 49158 77 332 464 75 509
93 97 327 971

50001 300 4 14 120 25 53 101 30 38 150 77 223
24 50 120 69 92 338 44 78 512 42 611 63 731 45 905
120 35 150 41 51006 20 120 150 53 83 275 321 41
68 77 414 75 150 554 82 96 613 806 150 13 40 41 61
75 32 954 52018 42 54 70 140 57 229 240 398 475
84 512 65 624 727 130 41 903 53043 50 62 104 339
607 120 43 769 73 806 48 56 67 913 25 26 70 54084
130 52 120 79 215 74 311 29 66 436 43 75 541 630 45
62 771 86 828 51 57 921 36 40 55034 97 111 26 43 212
93 473 523 27 45 49 56 614 42 43 63 73 734 806 917
42 78 56087 211 29 93 359 81 96 423 53 77 515 28 78
622 25 718 120 25 150 59 870 57007 240 127 46 53
292 120 379 400 42 70 76 180 745 92 826 45 50 88 949
58004 6 19 42 76 133 54 458 62 78 83 569 76 692 94
750 62 92 819 21 41 73 935 63 59030 87 91 96 172 256
53 366 439 52 63 85 86 561 150 70 92 639 63 120 74
91 180 856 81 92 960 90

60034 97 139 244 80 376 436 60 515 20 50 600 5
8 12 33 45 47 700 17 36 59 343 45 94 932 94 61000 37
104 13 253 60 240 73 120 344 51 52 76 586 93 677
725 74 33 383 922 52 89 120 2094 107 180 72 264
93 370 437 47 63 515 120 60 635 91 706 63038 86
146 296 431 34 69 96 516 22 67 70 606 29 44 54 55 72
727 304 50 37 945 120 50 51 66 4000 110 313 23
448 525 750 180 61 829 961 5V47 67 73 80 95 141
70 216 32 43 63 73 342 86 442 552 75 83 632 93 811
65 94 950 102 61 82 302 411 13 39 61 65 71 541 605
97 99 713 27 814 30 33 120 50 76 120 95 901 17 7005
93 165 221 40 50 92 364 417 50 71 95 539 40 46 56 92
607 49 727 150 32 805 34 120 902 16 33 8023 219
54 73 130 322 55 62 405 582 84 635 709 120 16 827
59 930 9079 105 33 97 319 31 61 94 420 64 503 92
601 2 701 48 51 71 323 41 72 120

70034 58 65 94 93 119 235 46 48 305 23 95 475 90
513 81 644 345 66 83 925 71149 120 62 216 20 67 70
351 496 513 47 71 120 73 875 97 962 75 72018 117
239 96 120 346 67 414 120 504 54 619 97 707 33 71
33 809 55 97 918 29 150 73037 132 64 207 21 46 83
361 413 19 33 543 Z20 63 643 300 746 852 180 74
920 74026 71 242 55 330 90 426 60 556 610 720 817
26 77 979 97 240 75055 76 91 120 75 266 87 94 93
363 426 52 150 504 47 646 94 342 913 71 94 7S001
150 4 13 35 46 120 57 150 79 102 33 120 40 212 317

54 524 85 94 641 375 963 71 120 77044 77 87 91 l50
235 314 43 31 591 623 240 57 724 898 78136 120
246 79 150 427 43 45 685 746 43 69 77 84 91 150 845
60 35 900 15 23 25 27 85 7S031 34 60 137 204 46 326

27 120 65 94 533 72 85 91 96 604 300 5 16 45 50 76
701 3 11 846 908 150 38 39 42 50 66 69

8V038 40 41 86 101 24 73 252 56 120 300 3 32 46
691 826 41 992 81006 86 135 236 352 53 600 430
73 609 73 310 999 82031 51 114 31 217 32 329 454
99 504 7 21 734 50 834 93 901 5 83013 150 24 65
136 81 120 241 301 15 31 64 76 425 505 55 661 63 35
768 120 73 75 876 150 903 41 46 95 84056 131 34 74
73 220 66 95 407 16 90 99 529 94 629 46 83 180 90 97
734 71 88 901 29 54 85021 61 130 53 393 404 24 75 514
39 630 35 180 766 82 90 95 150 829 55 918 64 8 003
12 34 127 63 74 231 86 309 120 66 72 79 99 437 46 51
529 33 71 120 636 72 737 120 45 90 360 87 87019 94
132 289 93 372 76 87 426 589 649 68 94 95 718 29
321 908 88040 120 77 120 106 72 215 34 48 49 56 78
365 70 38 400 34 92 512 13 684 776 34 393 120 932
66 69 83 95 8S035 52 93 122 30 60 83 231 52 93 322 83
419 300 65 513 49 658 86 703 32 827 63 902 150

S0002 23 133 200 49 62 150 68 81 477 610 18 89
712 69 85 180 94 800 20 51 56 57 91061 71 87 141 71
240 203 40 55 120 61 305 73 75 39 120 464 551 601

60 703 120 35 120 813 61 92206 401 644 808 15 58
91 907 77 95 S3023 103 30 60 64 73 332 34 57 84 120
432 42 59 73 555 150 56 71 73 621 86 777 120 823 33
63 73 120 75 949 55 79 94041 149 97 291 301 49 404
6 120 501 32 150 753 73 970 86 120

Gewinn Liste
der 5 Klasse der 106 königl fächf Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 4 November 1884
15,000 auf Nummer 24507
5000 auf Nummer 31238 51469 63270
3000 auf Nummer 1462 2040 4816 12071

12457 12771 13926 15822 30008 32210 36759 3933S
43768 45089 51045 51160 53328 57203 57604 57961
66408 67406 71443 72927 74339 83174 85775 87345
89712 92316 94861 95350 98358

1000 auf Nummer 1077 6578 7258 12223
12923 15468 16299 16561 17622 23624 24396 27173
28667 29963 30091 32028 33956 34084 34397 36810
38386 38507 38526 42032 43345 43378 45895 47100
47675 50269 50754 55107 56071 56807 59764 59861
60928 60994 61578 64096 64129 65053 69708 70429
70882 79713 85667 85727 89547 89570 89637 90227
91468 92973 94261 94897 95591 97286 97575

500 auf Nummer 1567 2293 4014 6250 6622
8694 12075 13206 13966 15329 16939 17480 18736
19682 20381 20775 21079 25t 55 26230 27238 27667
37915 39008 42003 42716 45511 47059 50363 52047
52160 52988 57105 58041 58779 59271 60370 66480
69627 72072 73039 75751 78032 80143 81646 85579
87796 88434 91224 95546 99041

300 auf Nummer 213 965 1 29 2821 3486
3488 3540 6275 6567 6998 7783 7784 7855 8114
8503 10946 11121 11533 12254 13167 15622 16667
16900 17550 17971 18518 18916 21464 21671 22145
22435 23779 24649 2852Ü 32543 35719 35898 36115
36193 36619 37373 37739 38350 39157 39213 40131
40803 41080 42201 43083 44387 44394 44460 45069
45526 46133 46322 46688 46809 47354 47623 48837
49380 50526 50724 51426 51708 52299 53098 53806
55565 55756 56032 56418 56812 57817 58542 58728
59854 60969 62455 62885 63615 64468 67391 68439
69190 69543 70052 71052 71565 73258 73334 73923
74204 76333 78058 78823 79372 79868 80430 80615
83532 86450 88124 88245 88438 89329 89722 90471
91873 91886 91920 92687 93657 95296 96356 96644
96677 98043 98506 98999

Vermischtes
lAuf See verbrann t j Sämmtliche Passagiere

und die Mannschaft des holländischen Dampfers Maas
dam aus Rotterdam der am 25 v M brennend an
getroffen wurde sind wie schon kurz gemeldet in Newyork
an Bord des von Bremen kommenden norddeutschen Lloyd

Kämpfers Rhein angelangt Der Rhein berichtet
daß er am 24 v M 7 Uhr Abends im 40 38 nörd
licher Breite und 27 41 westlicher Länge dem in Flammen
gehüllten Maasdam begegnete Die Passagiere und die
Mannschaft im Ganzen 186 Personen hatten sich in die
Boote des Schiffes geflüchtet und wurden alle vom Rhein
aufgenommen Der Kapitän des Maasdam hat folgenden
Bericht erstattet Alles ging gut bis zum 23 Oktober
als wir mit einem heftigen Sturm aus dem Nordwesten
zu kämpfen hatten während dessen ein Petroleumbehälter
ein nenig leck wurde Am nächsten Tage um 2 Uhr Noch
mittags versuchte em Matrose den Leck mit Hilfe einer
brennenden Lampe zu entdecken als der Behälter plötzlich
mit lautem Knalle cxplodirte Das Petroleum entzündete
sich und steckte das Schiff in Brand Da alle Anstren
gungen die Klammen zu unterdrücken sich als fruchtlos
erwiesen wurden Nachmittags 4 Uhr die Boete herab
gelassen in denen die Passagiere und die Mannschaft Platz
nahmen D e Boote blieben bis 9 Uhr Abends in der
Nachbarschaft des brennenden Schiffes worauf sie von dem
Dampfer Rhein aufgenommen wurden Niemand von
uns erlitt die mindeste Verletzung Wir befanden uns zur
Zeit unserer Ausnahme im 49 45 nördlicher Breite und
27 41 westlicher Länge Weder die Passagiere noch die
Mannschaft waren im Stande ihre Effekten zu retten

Neueste Mittheilungen
Berlin 5 November

In hoher Gefahr soll wie von Augenzeugen berichtet
wird bei der letzten Hofjagd die Prinzessin Wilhelm
geschwebt haben Dieselbe befand sich in einer Hofequipage
auf einem Gestellwagen rechts von der Saubucht als plötz
lich die Pferde eines hinter dein königlichen Wagen fahrenden
Privatfuhrwerks scheu wurden und in wilder Flucht durch
gingen Im nächsten Moment wären die rasenden Pferde
von hinten auf den königlichen Wagen aufgerannt wenn
nicht im selben Moment der zufällig als Zuschauer anwesende
Stallmeister Nagel die Geistesgegenwart besessen hätte voran
zugaloppiren und das königliche Fuhrwerk nach rechts zu leiten
Wenige Sekunden später rasten die Pferde mit dem Fuhr
werk von dem der Kutscher bereits herabgeschleudert war



15

44

links vorüber und derart in die Bäume hinein daß der
Wagen zerbrach und die Pferde zu Boden stürzten Die
Insassen des Wagens ein alter Herr und eine alte Dame
kamen mit dem bloßen Schreck davon während auch das
königliche Fuhrwerk in keiner Weise beschädigt wurde

Im Folgenden sollen wir die Art wie die Parteien
zur Stichwahl kommen nach den amtlichen Ergebnissen
gegenüber

Die Konservativen 28 maldavon mit den Deutschfreisinnigen 15 mal

Klerikalen 3
Nationalliberalen 4

Polen 4Sozialdemokraten 2

Die Reichspartei 11davon mit den Deutschfreisinnigen 6
Ultramontanen 2
Nationalliberalen 1
Sozialdemokraten 1

Welsen 1Die Ultramontanen
davon mit den Nationalliberalen 5

Deutschsreisinnigen 1
Soziakdemokraten 3

Elsässer 1Die Nationalliberalen
davon mit den Deutschsreisinnigen 19

Welsen 6Sozialdemokraten 5
der Volkspartei 4

Die Deutschfreisinnigen 51davon mit den Sozialdemokraten 10

Die Sozialdemokraten 24davon mit den Antisemiten 1
Die Dänen gegen einander 1
Die Volkspartei 5Die Elsässer 1Die Welsen 8davon mit den Sozialdemokratin 1

Die Polen 4Der bereits von uns erwähnte von Prof Ewald
unterzeichnete Artikel der Berliner klinischen Wochenschrift

über den Fall Schweninger und die medizinische
Fakultät lautet wie folgt Prof Dr Schweninger der
Arzt des Fürsten Bismarck wird die Leitung der Abtheilung
für Hautkranke in der Königl Charits übernehmen und da
mit in den Verband der CharitSärzte eintreten Wie wir
aus bester Quelle wissen sind die Wege dazu vollständig ge
ebnet Ob es sachlich angemessen ist eine Spaltung der bis
her verbundenen Kliniken für Syphilis und Dermatologie
jetzt vorzunehmen wollen wir bei dieser Gelegenheit nicht er
örtern an den Konsequenzen dieser weite Kreise auf das Leb
hafteste erregenden Angelegenheit können und dürfen wir nicht
vorbeigehen Die Fakultät hat seiner Zeit gegen die Ernen
nung des Herrn Schweninger zum Extraordinarius Protest
eingelegt Die Bedeutung der darin vorgebrachten Momente
konnte der Herr Minister in seinem Antwortschreiben nicht
verkennen sah sich aber doch veranlaßt die gedachte Ernen
nung zu vollziehen Es müssen also sehr schwerwiegende
Gründe gewesen sein die den wie wir gerade an dieser
Stelle hervorheben wollen um die Förderung der medizini
schen Wissenschaften so verdienten Minister bewogen haben
das Patent auszufertigen Wie wir mittheilen können ist
der weitere Verfolg der Angelegenheit in der letzten Fakul
tätssitzung einstimmig beschlossen worden Durch die Ernen
nung des Herrn Schweninger zum außerordentlichen Professor
welche im ausdrücklichen Gegensatz zu der Fakultät und auf
Gründe hin die durchaus außerhalb der akademischen Sphäre
liegen erfolgte ist die Geltung des Extraordinariats wesent
lich verschoben Es ist dadurch zu einer Prämie für irgend
welche der Wissenschaft als solcher ganz fernstehende Leistungen
gemacht worden Für glückliche Kuren in der Praxis eines
Arztes ließe sich wohl eine andere als die jetzt beliebte Form
der Anerkennung finden welche ohne Schädigung des An
sehens der betheiligten Körperschaften doch den Zweck erreichte

Herrn Schweninger an Berlin zu fesseln Die Stellung in
der Charits ist bekanntlich mit einem akademischen Lehramt
verbunden Den ausgezeichneten Ruf den dieses Institut
weit über die Grenzen Deutschlands hinaus genießt verdankt
es nicht zum Mindesten dem Umstand daß die Stellung eines
dirigirenden Arztes nur durch hervorragende und bewährte
Kenntnisse in den betreffenden Spezialsächern zu erlangen
war Dafür ist die Geschichte der Charits wenn es sonst
nöthig ist der beredteste Zeuge Ohne auf Bedenken anderer
Art einzugehen welche nicht vor das Forum der Wissenschaft
gehören so wird doch die wissenschaftliche Berechtigung zur
Leitung einer Hautklinik wahrlich nicht nur durch eine Schwe

ninger Kur wie und wo sie auch immer gemacht wurde
erworben Die Dermatologie hat sich in den letzten Jahren
Dank den Bemühungen einer Reihe namhafter Spezialisten
zu einem an Umfang und Tiefe gegen früher wesentlich er
weiterten Zweige der Medizin gestaltet zu dessen Bearbeitung
es vielleicht mehr wie sonstwo einer ausgedehnten praktischen
Erfahrung bedarf Gerade hier sind technische Kunstgriffe
nöthig die sich nur durch längere Schulung an einer Klinik
lernen lassen Wer ohne diese von heute auf morgen zum
Vertreter dieses Faches gemacht wird der beginnt damit es
auszuüben auf Kosten der Kranken der Studirenden und
des guten Rufes der Universität

Telegraphische Nachrichten
Paris 4 November Aus Oran werden 5 Cholera

todesfälle gemeldet

Paris 4 November Der Senat begann heute die
Berathung des Gesetzentwurfs über die Wahlen zum Senat
und beschloß mit 171 gegen 71 Stimmen in die Berathung
der einzelnen Artikel einzutreten Die Berathung wird morgen
fortgesetzt werden Die Gerüchte von einer Ministerkrisis
werden von der Agence Havas für unbegründet erklärt
Dem Temps zufolge würde dem Botschafter Courcel auf
der Congokonferenz Balay Desbuifson beigegeben werden

London 5 November Bei der vom Unterhause fort
gesetzten Adreßdebatte erklärte der Präsident des Handels
ministeriums Chamberlain die Regierung sei entfchlofsen ihre
in Südafrika übernommenen Verpflichtungen in vollem Um
fange aufrecht zu erhalten und dies unter Zustimmung ihrer
kolonialen Mitbürger einschließlich der Majorität der hollän
dischen Bevölkerung zu thun Die Adresse wurde hierauf
ohne besondere Abstimmung angenommen

Petersburg 4 November In Gegenwart des
Kaisers und der Kaiserin fand heute Mittag der Stapellauf
der Kriegskorvette Vitiaz statt

Kairo 4 November Nach einer Meldung ans Don
gola hat Lord Wolseley heute dem Mudir von Dongola
unter besonderen Feierlichkeiten den St Michaels und den
St Georgs Orden verliehen

New Aork 4 November Nach den bis jetzt vor
liegenden Nachrichten ist das Ergebniß der heute im Staate
New Aork für die Präsidentenwahl vorgenommenen Wahl
männerwahlen noch zweifelhaft nach einzelnen Anzeichen zu
schließen scheint es aber als ob die Demokraten gesiegt
hätten

äsr LissiidaluisüZö Lalmliok Kalis
Aiiltix vom 15 Oktober 1884

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Dat St

Baro Thermometer Feuch
tigkeit

meter nach der Wind
Luft

MIN Lslsills RsÄUw 0

2 Nm 760,0 l 10,0 j 8,0 70 8 wolkig
8 Ab 760,0 j 6,3 j S 0 83 8 trübe

7 M 760 4 l 7,3 4 S,8 92 LA desgl

Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Kömgstr 40 Postamt 1 gr Steinstr S4
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 2S Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 3 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 3 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und on 3 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich N d Waageamt gr Berlin 16s Wochentags 8 12 U
Mittags und 2 6 U Abds

Halle scher Schachklub Dienstags und Freitags Abds im Hotel
zum Kronprinzen Parterrelocal

4 Nov

5 Nov

Uebersicht der Witterung
Ein tiefes Minimum naht vom Ozean westlich von den

britischen Inseln wo das Barometer im raschen Fallen be
griffen ist Bei gleichmäßig ertheiltem Luftdrucke und viel
fachen Windstillen ist das Wetter über Centraleuropa vor
wiegend trübe und stark neblig jedoch ohne wesentliche Nieder
schläge Ueber Deutschland ist die Temperatur gestiegen an
der Küste liegt sie noch meist etwas unter im Binnenlande
fast überall über der normalen Für das nordwestliche Deutsch
land dürfte Rechtsdrehen und Auffrischen der Winde zu er
warten sein

Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 4 November Abends
2,22 am 5 November Morgens 2,22 Meter

Interims Stadt Theater
Mittwoch den 5 November 1884

Außer Abonnement
Erstes Gastspiel der Violin Birtuosin

Frl Arma Senkrah BÄk
Programm

1 Concert v ra oll v Vieuxtemps 2 Barcarole v Spohr
Polonaise v Wieniawsky 3 Becceuse v Samt Sa ins

Zigeunerweisen von Sarasate
Frl Arma Srnkrah tritt auf Anfang der Vorstellung

nach dem ersten Stück und zum Schluß der Vorstellung

oder
Wie denken Sie über Rumänien

Schwank in 1 Act von G v Moser Regie Herr Munckwitz
Personen

Eduard Stern Herr WillsMarie seine Frau Frl FarchowJoseph Sommerfeld Kaufmann Herr Munckwitz
Rosa seine Tochter Frl WeberHeinrich Seld Doktor Herr R6mond
Slupetzki Herr FredyKellner des Hotels Herr CarlDas Stück spielt in einem Hotel eines Badeortes

Vlr HVRG N A5
oder

Dem Herrn ein Glas Wasser
Lustspiel in einem Act von Roger Regie F Gluth

Personen

Baronin von Fersen Frl Foerster
Klara ihr Kammermädchen Frl Goller
Richard Weiß Advokat F Gluth
Ein Diener Herr CarlOrt der Handlung Eine große Stadt im Hause der Baronin
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Pommersche Rentenbriefe Die nächste Ziehung
dieser Rentenbriefe findet Mitte November statt Gegen
den Coursverlust von ca 1 pCt bei der Ausloosung
übernimmt das Bankhaus Carl Ncnbnrger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prä
mie von 5 Pf pro 100 Mark

Verfälschte schwarze Seide
Man verbrenne ein Müsterchen des Stoffes von dem

man kaufen will und die etwaige Verfälschung tritt sofort
zu Tage Aechte reingefärbte Seide kräuselt sofort zusam
men verlöscht bald und hinterläßt wenig Asche von ganz
hellbräunlicher Farbe Verfälschte Seide die leicht
speckig wird und bricht brennt langsam fort namentlich
glimmen die Schußfäden weiter wenn sehr mit Farb
stoff erschwert und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die
sich im Gegensatz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern
krümmt Zerdrückt man die Asch der ächten Seide so
zerstäubt sie die der verfälschten nicht Das Seiden
Fabrik Dopöt von G Henneberg Königl und Kaiserl
Hoflieferant in Zürich versendet gern Muster von seinen
ächten Seidenstoffen an Jedermann und liefert einzelne
Rvb n und ganze Stücke zollfrei in s Haus ohne Zollberech
nung Ein Brief nach der Schweiz kostet 20 Porto

Ach mei Schreck
Einen Tagschneider

durchaus rontinirt iowie
Rockarbeiter

besonders auf seine schwarze Arbeit geübt

vrsekslsr
Ein kräftiger Albeitsbnrsche von

16 18 Jahren wird gesucht
Tanbenstw tze Rr 13

Ein älteres tüchtiges Mädchen von
außerhalb wird zum 1 Januar oder früher
gesucht Marienstr 10 Part

Stuben Haus und Kinder
mädchen werden gesucht u nachgewiesen durch

Paultue Kleckinger Leipzigerstr 6

2

Bekanntmachung
Als gefunden find hier angemeldet
Ein goldener Ring mehrere alte Regenschirme und Sonnenschirme eine alte Mappe
ein Schlüssel ein Paar alte Schuhe ein kleiner Kinderschuh einige Stöcke eine
Uhrkapsel ein Taschentuch ein Einlegemesser ein Bund Schlüssel ein Halstuch
ein Filzhut ein Kubusspiel ein Packet kurze Stöcke ein Zwanzig Markstück ein
Stückchen Leder ein Häkel Etui
Als verloren find angezeigt
Ein goldenes Medaillon eine Corallenkette ein Kinder Ueberzieher ein Zwanzig
Mar stück eine goldene Damenuhr mit Kette ein Portemonnaie mit Geld zwei
Gebetbücher ein Stubenschlüssel ein Zehn Markstück ein goldener Kamm ein
schwarzer Damenhandschuh

Auskunft über den Finder der unter a und den Verlierer der unter b bezeichneten
Gegenstände ertheilt das Polizei Secretariat I Zimmer Nr 18

Halle a/S am 4 November 1884 Die Polizei Verwaltung

d

Eine Wohnung wird von ruh Miethern zum
1 April ges Pr 120 bis 150 Thlr Off
R M in der Exped dieses Blattes abzug

Möbl Zimmer zu vermiethen
Bad Fürstenthal

Möbl Wohn zu verm Wörmlitzerstr 49

De Werschtesi we g
Bersetznngshalber

ist eine sehr angenehm 1 Etage be
legen Herrschaft Wohnung mit Gartens
benntznng per 1 Januar spätestens
1 April 1885 anderweit zu vermiethen

Näheres bei Brüderftr 6
Ein Mädchen für den ganzen Tag zur

Aufwa rtung gesucht Wörmlitzerstr 49
NM Beschäftigung im Wäicheausbeffern

sucht Gommergasse 11
um HvkjnMi

Die in meinem Etablissement befindlichen
großen Lagerkeller mit daranstoßendem Eis
keller welchen ich beabsichtige mit EiS zu
füllen will ich im Ganzen oder getheilt
verpachten Z nix i



Bekanntmachung
Die Herbst Kontrol Versammlungen des diesseitigen Bezirks pro 884

finden wie folgt statt
1 Kompagnie

Kontrolplatz Cönnern Gasthof zum Ring
Am 7 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884

Kontrolplatz Merbitz
Am 7 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884

5 Kompagnie
Kontrolplatz Gerbstedt am Schützenhause

Am 6 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1377 1884
6 Kompagnie

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Am 8 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1877 u 1878

8 10 1879 U 18808 Mittags 12 1881 1884Zu vorbenannten Controlen haben außer den Mannschaften genannter Jahrgänge
die im Bezirk sich aufhaltenden Offiziere Aerzte und oberen Militärbeamten der Reserve
zu erscheinen

Bemerkt wird hierbei daß besondere Ordres nicht ausgegeben werden und
die Betreffenden lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen ver
pflichtet find

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem anderen Kontrolplatz und zu
anderer Zeit als befohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr d I von der Kontrol Versammlnng entbunden gewesenen Mann
schaften der Land bezw Seewehr Jahrgang 1872 werden behufs Ueberführung zum
Landsturm von den Kompagnien namentlich beordert

Halle a/S den 12 Oktober 1884
Königliches Bezirks Kommando

2 Bataillons Halle 2 Magdebnrgischen Landwehr Regimeuts Nr 27
gez Htnoek

Oberstlie utenant z D und Bezirks Kommandeur

und Verein isu Ilallo a
lüli pr Itii Olit 1884

dgWÄ Oouto
Wkvbsöl Vonto
LSvetön OoMo
Debitoren Ocmto
Diverse Debitoren

18451
396167

5 060
788 899

32 249

1240 827

13

60
30
37
23

63

Lspital Lollto
Reservefonds Louto
Dg,rlekn Loiito

6inouMietiL MnäiKllllZ
Darlebn Ooiito L

3mong tlieli6 Xüüäizunz
Darlebii Oonto 0
Diverse Lreäitorsu

322 290
48 071 13

650 923

58 800

105 802
54 940

1240 827 63

ü Küchenreibmaschtne für Semmel Chocolade
VSS Kartoffeln Mandeln Zncker Obst

Nähmaschinen Lampe
I

Obige Gegenstände sollten in keinem Haushalte fehlen und empfehlen dieselben
als praktische Gelegenheitsgeschenke

Schmeerstratze 3V

V Depüt der Nähmaschinen Fabrikvorm Frister H Rotz mann Act Gesellschaft

der Steinhauer Krankenkasse zu Halle a S

Äsn 8 DTagesordnung Berathung der Krankenkassen Statuten

riii2 varl
Nach vollständiger Renovation hente

Abends 6 Uhr

LröMmnK
Konkursverfahren

In dem Konkursverfahren über das Ver
mögen des Schuhmachermeisters August Pabst
hier ist zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters Termin auf
den 2 Dezember 1884 Vorm 10 Uhr
vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 1 November 1884
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Die Lieferung des Bedarfs an Haser pro 1885 circa 4000 Centner ist zu
vergeben

Betr Offerten sind unter Beifügung größerer Proben bis zum Ib d Mts in
das diesseitige Bureau zu senden

Halle a/S den 4 November 1884
Hallesche Straßenbahn

Gade

Liberale Wählerversammlung
in 8UM Sonnabend den 8 November Abends 8 Uhr

im rtlZu dieser Versammlung in welcher unser Reichstagskandidat

Herr vr Alvxaucker Mvzser
zu den Wählern reden wird werden Karten ausgegeben ohne welche der Eintritt nicht
gestattet ist

Diese Karten werden nur an persönlich bekannte Herren ausgehändigt von
Herrn Paul Schwarz Lithograph kleine Ulrichstraße 6

G Senff Rentier gr Ulrichstr 6
Th Fnhst Kaufmann Markt 9
Barkefeld Kaufmann gr Steinstraße 58
Gebhardt Photograph Poststraße 9
Aug Apelt Kaufmann Leipzigerstraße 8
W G Beyer Kaufmann Leipzigerstraße 84
Carl Ost Kaufmann Leipzigerstraße 55
Th Peter in Firma Büttners Peter Königstr 18
A Heiser Maurermeister Magdeburgerstraße 36
E Hildebrandt Maurermeister Wuchererstraße 7
Alb Billing Kaufmann Wettinerstraße 21
Professor vr Kohlschütter Karlstraße 34
Herm Weber Bäckermeister Sophienstraße 2
Rob Barth Kaufmann Geiststraße 2
G Keil Rentier Jägerplatz 8
Rich Oemisch Kaufmann gr Klausstraße 24
Th Cammerath Lohgerbermeister Liliengasse 10
G Hund Kaufmann Herrenstraße 10
Aug Weinack Rächst Rannischestraße 13
W Nebert Stärkefabrikant Steinweg 21/22
Hugo Schulze Stadtverordneter Böllbergerweg 18

Halle a S den 4 November 1884

Freitag den 7 d M MM
Nachmittags 1 Uhr

solleu Nr 7 1 MaHag Schreibtisch 1 Rollbureau mit
Glasschrank 1 Schreibpult 1 Küchen
schrank 1 Nähmaschine 1 Ausziehtisch
sowie div andere Tische Stühle Lptc
gel Wäsche u Kleidungsstücke 1 Kr

zu AnzügenJoppen lc und vii v vr v
Kvardvitstv
IckävllsillrivktllllS

bekehend in I mit eiche
ner Platte 1
mit 8 großen Kasten und 6 offenen
grotzen Fächern sowie 1
s l r iik meistbictend versteigert werden

AuctionS Kommissar und Gerichts Taxator

4Z SU W li zS
Hypothek zum 1 Januar zu leihen gesucht
Desgleichen 9000 Mark zur II sicheren
Hypothek zum 1 Januar

Offerten an h unteri AI SVSS erbeten Unterhändler verbeten I
Kapitalien verschiedene Posten auf gute

Hypotheken theils gesucht theils auszuleiher

durch C Kysow Marienstr 1
Aus giilc HyMtliel cn

werden gesucht bis 1 Januar oder später
5100 6000 7500 25000 30000
33000 36000 40000 u 45000 Mk
durch ÜVteockoHalle a/S Blücherstr 8

Mikroskops

empfiehlt

l tto Unbekannt
Kleinschmieden

lourmirsu
neuester Fayons empfiehlt

Leipzigerstr 92

Heute und Freitag
frische Zusendungen empfiehlt

Mersebnrge r u nd Königstratzen C cke

MM Ein flottes übereomvlettes
Pferd für Fleischer oder Droschken
geschirr Passend ist sosort preiswürdig
zu verlausen

Kr LIIrivI tr in3 gebrauchte Ackerwagen zu verkaufen
Klosterstratze 10

W HolMjiche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen ä 25 H
auf halbe 13 welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Lonis Sachs gr Ulricbstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volk sküche

Iiitvrim8 8taüt Ii6i t0r
Mittwoch d 5 Nov Antzer Abonnement

Gastspiel der Violin Virtuosin Fräulein
Arma Senkrah

UZ UD/i ntsiDonnerstag geschlossen wegen Vorbereitung zu

Orpheus in der Unterwelt

Eilt Gilt Gilt
Die größte Auswahl in Leder u Filz

schuhen sowie alle Sorten Pantoffeln
zu bekannt billigen Preisen

Gottesackergasse 8

2 Gebett sehr feine Betten sofort billig
zu verkaufen gr Ulrichstr 5 Cigarrengeschäft

1 Loi tö troekkll 4m 34 üöi ÜL US
Mrirt

Donnerstag Neues Theater
It i Si ll ii e

Donnerstag Altes Theater

I t i I v i kkiwKviHMä 6I 6r U6iLt6I V6I6ilI
Freitag den 7 November Adends 8 Uhr

im Kühlenbrunnen Vortrag Ueber
Land und Leute der französischen Schweiz

Vvr

Donnerstag Halloria
Versammlung

öiruer 8 Lrauorsi
Doiluerstag

PlattdUsche Vereemsung
Friedag am 7 Nov Abends Klock 8 im

Mvit Ideatvr
IV verbunden mitfrit keuierZ kebu llagsiiei

mit Concert plattd Vorlesung Börs
dräge plattd Theater nn Ball woran
Gäste dörch Mitglieder insührt stk bedei
ligen können

Mescher mn Derein

Montags und Donnerstags Uebuna
Im Pferdebahnwagen 1 Portemonnaie

v schwarz Leder Schlüssel u Notizb enth
verl G Bel abzg Hermannstr is

Familien Nachrichten
Heute Morgen 7 Uhr endete ein sanfter

Tod die langen Leiden unserer vielgeliebten
theuren Tochter Schwester und Nichte

Zäeilie Lartd
was wir tiefbetrübt hiermit anzeigen

Die Hinterbliebenen

Für die Redaktion verantwortlich I V W Uhleman v Holle Eipeditwn iw Waüc chauje Bvchdruäerei des Waisenhauses in Halle a d C
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